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Vorwort

2 Aus dem Vorwort zur 5. Auflage

Die stetige Nachfrage nach unserem Kommentar macht eine weitere, die
5. Auflage notwendig.

In den 11 Nachlieferungen, die seit der 4. Auflage erschienen sind, haben wir
uns erfolgreich bemüht, die Erläuterungen immer auf dem neuesten Stand zu
halten. Fast alle Vorschriften des Außensteuergesetzes sind in diesem Zeit-
raum einmal vollständig überarbeitet worden. Die Erläuterungen zu den
Anrechnungsvorschriften (§§ 34c und 34d EStG und § 26 KStG) sind – ent-
sprechend den Gesetzesänderungen – neu verfaßt worden. Die gewerbesteu-
erlichen und bewertungsrechtlichen Schachtelprivilegien sind neu im Kom-
mentar erläutert. Der Auslandstätigkeitserlaß wurde ausführlich besprochen.

Um den Leser immer auf dem neuesten Stand zu halten, haben wir darüber
hinaus alle Gesetzesänderungen und die neue Rechtsprechung jeweils in die
nächste Ergänzungslieferung eingearbeitet.

Mit dieser Gründlichkeit und Aktualität wollen wir die Erläuterungen zum
Außensteuerrecht auch in Zukunft weiterführen und erweitern.

Bonn und Düsseldorf, im August 1990 
Die Verfasser

Aus dem Vorwort zur 4. Auflage

Zehn Jahre nach Inkrafttreten des Außensteuerreformgesetzes ist eine wei-
tere, die 4. Auflage dieses Kommentars fällig. In der verstärkten Anwendung
dieses Gesetzes durch die Betriebsprüfung und der damit verbundenen Aus-
einandersetzung mit Unternehmen und Beratern sind unsere Erläuterungen,
wie der Absatz des Werkes und seine Besprechnungen zeigen, eine zuverläs-
sige Hilfe für den Steuerpflichtigen. Die Rechtsprechung greift immer dann,
wenn sie sich mit diesem schwierigen Gesetz auseinanderzusetzen hat, auf
den Kommentar zurück. Daß sie dies meistens zustimmend tut, erscheint uns
als Bestätigung unserer objektiven rechtswissenschaftlichen Auslegung.

Dem erweiterten Titel „Kommentar zum Außensteuerrecht“ wird dadurch
Rechnung getragen, daß wir neben dem Außensteuergesetz auch die einsei-
tigen Anrechnungsorschriften für ausländische Einkünfte, die Schachtelpri-
viegien und das Auslandsinvestitionsgesetz erläutern.

Bonn und Düsseldorf, im Oktober 1983 
Die Verfasser
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3 Aus dem Vorwort zur 1. Auflage

Das Außensteuergesetz ist geltendes Recht. Bei der Anwendung dieses Ge-
setzes ist streng nach den juristischen Auslegungsregeln vorzugehen. Die
steuerpolitischen Auseinandersetzungen, die nicht immer frei von Emo-
tionen waren, müssen vergessen werden. Die vom Wortlaut des Gesetzes
ausgehende Interpretation hat den Vorrang. Fehler im Gesetzgebungsverfah-
ren müssen durch Gesetzesänderung bereinigt werden.

Bei der Anwendung des Gesetzes zu helfen, ist der Zweck dieses Kommen-
tars. Er soll einer einseitigen fiskalischen Auslegung entgegenwirken und
durch seine Praxishinweise dem Praktiker die schwierige Materie aufschlie-
ßen.

Die Schwierigkeiten der Erläuterung eines Gesetzes, das Neuland betritt,
sind groß, wenn man sich nicht auf die Wiedergabe des Gesetzestextes und
der Gesetzesbegründung, mit anderen Worten nach der Art von Referenten-
kommentaren, beschränken will. Die ständige Konfrontation mit der Praxis
und zahlreiche Vorträge zu diesen Fragen gaben uns das Material für die breit
angelegte Kommentierung.

Bonn und Düsseldorf, den 1. März 1973 
Die Verfasser


